
Mythen und Sagen der Admiralitätsinsulaner. 933

Mythen und Sagen der Admiralitätsinsuianer.
Mitgeteilt in der Moanussprache von P. Josef Meier, M, S. C.

Rakunei, Neu-Pommern, Südsee.

(Fortsetzung.)

II. Sagen über die Sprachverwirrung.

f. Sprachverwirrung durch den Berg Tjawomu.
Gemeingut aller Admiralitätsinsulaner.

Mbiili an Tjawomu i uai ila alauen. I tu uai ila
Der Berg von Tjawomu, er wuchs werdend hoch. Er war wachsend werdend

alauen. Tjawomu kor e moat. Moat i lisi mbuli, i
hoch. Tjawomu (war) das Land der Schlange. Die Schlange, sie sah den Berg, er

la alauen, i somuti mbuli. Mbuli i wai ila te moat, i wa:
wurde hoch, sie verbot es dem Berg. Der Berg, er sagte hin zur Schlange, er sprach:

„Jo u wa, aua ka njak kiau e jo kile lang. Ol a somuti
„Ich dachte, ihr solltet steigen gehend durch mich in den Himmel. Du verbotest

jo. Ol angan eoi kl la arai, angan ejo kl la arai. Ala
es mir. Du die Sprache dein wird sein eine, die Sprache mein wird sein eine andere. Sie

nat ejotaru ala ka uai, angan eala ndre arai, ndre araiT
die Kinder unsere, sie werden entstehen, Sprache ihre (wird sein) je eine je eine.'”

1 D. h. jedes wird seine eigene Sprache haben.

2. Sprachverwirrung bei Gelegenheit eines Hausbaues.

Erzählt von Kopen aus Papitalai. Eine Usiai-Sage.

Ala Lohi 1 tasangat pe tulungol. Lawan l ala Lohl
Sie die Lohi waren hundert und dreißig. Häuptling von ihnen, den Lohi,

Mulkiu. 2 I wa: „Ta k'asi um klla alauen kile langT Ala asl
war Muikiu. Er sagte: „Wir, bauen wir ein Haus werdend hoch in den Himmel!“ Sie bauten

um iti Lohi. Um i la alauen. Ndro awe , um kl la
das Haus in Lohi. Das Haus es wurde hoch. Nur etwas, das Haus es wäre geworden

tatuni lang. Po Awi, 3 , moen Kali , i la warina i. I somuti
erreichend den Himmel. Po Awi, ein Mann von Kali, er kam zu ihm. Er verbot es

Muikiu, i wa: „Se i wai ua te oi, poa ko asi um eoi kila alauen?“
dem Muikiu, er sagte: „Wer, er sagte hin zu dir, wollen zu bauen Haus dein werdend hoch?“


